
 

 

Anlage zum Berufsausbildungsvertrag 

Lacklaborant / Lacklaborantin 

(Verordnung vom 25.06.2009 in Fassung vom 03.03.2020) 

 

Ausbildungsbetrieb:  _________________________________________ 

   _________________________________________ 

   _________________________________________ 

 

Auszubildende/r: _________________________________________ 

 

Neben den Pflichtqualifikationen sind vom Ausbildenden (Ausbildungsbetrieb) sechs 

Wahlqualifikationen aus der Auswahlliste nach § 18 Absatz 2 auszuwählen: 

       

 1. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von wasser-
verdünnbaren Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
Holz und Holzwerkstoffe 

  2. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von wasser-
verdünnbaren Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
Kunststoffoberflächen 

 3. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von wasser-
verdünnbaren Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
metallische Untergründe 

  4. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von Beschich-
tungsstoffen und –systemen für 
mineralische Untergründe 

 5. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von löse-
mittelhaltigen Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
Holz und Holzwerkstoffe 

  6. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von löse-
mittelhaltigen Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
Kunststoffoberflächen 

 7. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von löse-
mittelhaltigen Beschichtungs-
stoffen und –systemen für 
metallische Untergründe 

  8. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von 
Korrosionsschutzsystemen 

 9. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von 
Pulverlacksystemen 

  10. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von 
Elektrotauchlacken 

 11. Formulieren, Herstellen, Appli-
zieren und Prüfen von 
Druckfarben 

  12. Formulieren, Herstellen und 
Prüfen von Bindemitteln 

 13. Durchführen farbmetrischer 
Arbeiten 

  14. Untersuchen von Beschich-
tungen und Beschichtungsstoffen 



 15. Durchführen applikations-
technischer Arbeiten unter 
Prozessbedingungen 

  16. Durchführen produktions-
technischer Arbeiten zur 
Fertigungsübertragung 

 17. Digitalisierung in Forschung, 
Entwicklung, Analytik und 
Produktion 

  18. Arbeiten mit vernetzten und 
automatisieren Systemen 

 19. Prozessbezogene Arbeits-
techniken 

  20. Umweltbezogene 
Arbeitstechniken 

       

 

Wichtiger Hinweis: Die Änderung der Wahlqualifikation stellt eine Vertragsänderung dar 

und ist schriftlich einzureichen. 

 

 

 

 

________________________      ______________________    ______________________ 
Unterschrift           Unterschrift    Unterschrift 
Ausbildungsbetrieb          Auszubildende/r    gesetzlicher Vertreter              
 

 

 

 

 

Ort, Datum 
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